
Es ist ein bisschen so, als hätte 
ein Schmuckhersteller eine 
Schatzkiste voller wunderschö-
ner Perlen vor sich stehen – 
und er soll nun einige wenige 
aussuchen, um sie auf die neu 
entstehende Kette aufzureihen. 
Wie soll er sich nur entschei-
den? Sie sind doch alle bezau-
bernd! 
Vielleicht fällt ihm dann bei 
genauerem Hinsehen eine auf, 
die einen besonders auffallen-
den, perlmuttfarbenen Schim-
mer hat. Oder eine, die außer-
gewöhnlich groß ist. Doch egal, 
welche einzelnen Merkmale 
ihm auch ins Auge stechen – 
einfach alle Perlen sind schön 
und die Auswahl fällt ihm 
wahnsinnig schwer. Und genau 
so ist es auch der Jury ergan-
gen, die aus den zahlreichen 
engagierten, großartigen und 
begeisternden Bewerbern für 
die WOCHENBLATT-Vereins-
trophy die 42 Vereine aussu-
chen sollte, die an der Wahl zur 
Trophäe teilnehmen und somit 
ab sofort für die Vereinstrophy 
2017 nominiert sind. In den 
vergangenen Wochen war jeder 
Blick ins Postfach spannend 
und fast jeder Morgen begann 
mit mindestens einer weiteren 
Bewerbung, die Freude machte 
und einen Lichtblick im win-
terlichen Grau darstellte. Und 
genau deshalb hätte die Jury 
auch am liebsten sämtliche Be-
werber mit ins Rennen für die 

Vereinstrophy 2017 geschickt. 
Doch da das schlichtweg nicht 
geht, rauchten die Köpfe und es 
wurde munter diskutiert und 
abgewogen. Deshalb ist es dem 
WOCHENBLATT-Team auch so 
wichtig, zu sagen: Die Auswahl 
sollte nicht als Wertung gegen 
einen Verein gewertet werden, 
sondern als eine Stimme für ei-
nen Bewerber, der Herausra-
gendes leistet. So viele Sport-, 
Brauchtums- und Musikvereine 

haben sich angemeldet – sie al-
le zu berücksichtigen war lei-
der nicht möglich. Die Jury hat 
jedoch darauf geachtet, dass 
die 42 Nominierten einen aus-
gewogenen Querschnitt durch 
die Vereinslandschaft in der 
Region darstellen und im klei-
nen Kreise die Vielfalt präsen-
tieren, mit der die Vereine das 
soziale Leben im WOCHEN-
BLATT-Land bereichern. Doch 
wer ist denn nun dabei? Dieses 

Geheimnis darf in dieser Aus-
gabe des WOCHENBLATTs end-
lich gelüftet werden. Vorab je-
doch noch eines: Gewonnen 
haben nicht nur diejenigen, die 
jetzt nominiert sind – sondern 
alle Bewerber. Denn jeder Ein-
zelne von ihnen ist nun in der 
neuen WOCHENBLATT-App 
vertreten, die in ein paar Wo-
chen online geht (der genaue 
Zeitpunkt wird rechtzeitig be-
kanntgegeben), und hat damit 

eine ganz neue Plattform dazu-
gewonnen, auf der er sich prä-
sentieren und um Mitglieder 
werben kann. Mit dieser App 
werden auch die Leser darüber 
abstimmen, welcher Verein in 
ihrer Gunst ganz oben liegt. 
Die beteiligen werden im Laufe 
dieser Woche noch schriftlich 
benachrichtigt.
Die nominierten Vereine fin-
den sich auf Seite 3 dieser Aus-
gabe.
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UNABHÄNGIGE ZEITUNG IM LANDKREIS KONSTANZ

Singen

In eigener Sache LETZTE MELDUNG+

Geldregen 
 Der Stadtverwaltung in Singen 
dürfte die angekündigte Ge-
werbesteuernachzahlung in 
Millionenhöhe wie ein Weih-
nachtsgeschenk vorkommen. 
Über insgesamt 42 Millionen 
Euro 2016 und sogar 46 Millio-
nen Euro 2017 darf sich die 
Stadtkasse freuen. Dank des 
satten Geldregens vom Finanz-
amt dürften die nächste Woche 
beginnenden Haushaltsgesprä-
che, die am 24. Januar im Fi-
nanz- und Verwaltungsaus-
schuss ihren Höhepunkt fin-
den, wesentlich entspannter 
ablaufen. Auch eine Genehmi-
gung des Haushalts durch das 
Regierungspräsidium dürfte 
damit einfacher fallen. 
Schließlich plant Singen 2017 
Ausgaben für die Mehrzweck-
halle in Beuren und die Ge-
meinschaftsschule in Millio-
nenhöhe. Stefan Mohr

mohr@wochenblatt.net

ZUR SACHE:

11. JANUAR 2017 
WOCHE 2
SI/AUFLAGE 32.923 
GESAMTAUFLAGE 84.613 
SCHUTZGEBÜHR 1,20 €
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DER RAUSVERKAUF

Auch was sich aktuell wie Winter 
anfühlt, ist eigentlich ein Vorbote 
für den Frühling. Denn in vielen 
Geschäften zieht der Frühling in 
diesen Tagen bereits mit neuen 
Kollektionen ein und auch sport-
lich müssen Ski und Wintersport 
bald anderen Sportarten weichen. 
Deshalb ist im Hegau nun »Raus-
verkauf« angesagt. Seiten 6 und 7.

RENAULT AKTIONSTAG

Zum Jahresbeginn lanciert die 
Automarke Renault bundesweit 
ihren großen Aktionstag zum 
Start ins neue Jahr mit vielen spe-
ziellen Angeboten. Auch die drei 
Standorte der Renault-Autohäu-
ser Blender in Radolfzell und 
Konstanz, das Autohaus Scheu in 
Rielasingen-Worblingen sind mit 
von der Partie. Mehr auf Seite 19.

Singen Landkreis

Wie ein beständiger Grundton, 
der die Orientierung gibt, in 
der vom Zeitgeist oft vorgege-
benen Orientierungslosigkeit, 
erinnern wir uns – was der 
Auftrag des WOCHENBLATTs 
war und ist und halten uns an 
unsere Werte.
Sie sind unsere Richtung auf 
dem Weg in das Moderne, in 
das Neue, in das Andere, in die 
immer neuen Anforderungen. 
Verlieren wir sie auf dem Weg 
dorthin, werden wir nicht fin-
den was wir suchen, nicht er-
langen was wir wünschen und 

nicht verändern was notwen-
dig ist. Diese Gewissheit aus 
50 Jahren »Zeitung machen« 
ist kein Garant dafür keine 
Fehler mehr zu machen, aber 
es ist eine große Hilfe zu wis-
sen für was es Wert ist sich 
einzusetzen und für was es 
Wert ist zu stehen - für viel-
leicht nur die nächsten 5 Jah-
re, oder die nächsten 50. 
Am Anfang unseres Jubilä-
umsjahres, das wir mit Freude 
erwartet haben möchten meine 
Mutter, meine Schwester und 
ich uns ganz herzlich bei un-

seren Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern, die in den 50 
Jahren bei uns waren und bei 
uns sind, ganz herzlich bedan-
ken. Für Ihre Ideen, ihr Enga-
gement, ihre Begeisterung und 
ihr Vertrauen. Bei Ihnen, unse-
ren Lesern, die uns seit vielen 
Jahren durch Themen, durch 
ihr Feedback in Form von Kri-
tik oder Anregungen und 
durch Ihr Interesse an unserem 
Medium begleiten. Bei Ihnen, 
unseren Kunden, die das Ge-
schäftsmodell des WOCHEN-
BLATTs für Ihre Werbung als 

erfolgsversprechend ansehen 
und damit erst möglich ma-
chen, dass wir die finanziellen 
Mittel haben, eine lokale Zei-
tung herauszugeben. 
Und bei Ihnen, den vielen 
Menschen, die uns in vielfälti-
ger Form in all den Jahren un-
terstützt haben und eine be-
sondere Nähe zu unserem Un-
ternehmen haben. 
Sei Ihnen allen ganz herzlich 
dafür gedankt, geben Sie Acht 
auf sich, bleiben Sie bei guter 
Gesundheit und uns gewogen, 

ihre Carmen Frese-Kroll 

Zwischen Beständigkeit und Moderne

Bühne frei für 42 tolle Vereine aus der Region
Jury wählte aus 183 Bewerbungen zur WOCHENBLATT-Vereinstrophy/von Nicole Rabanser

 Die letzten Jahre haben es be-
wiesen, wer zum Zunftball der 
Poppelezunft in die Scheffel-
halle am Samstag 18. Februar, 
will, der muss sich beim Kar-
tenkauf sputen. Denn die Mas-
kenprämierung verschiedenster 
Gruppen ist in Singen ein ge-
sellschaftliches Ereignis. Auch 
der Narrenspiegel zum 60-jäh-
rigen Jubiläum verspricht zwei 
besondere Abende. Mehr hier-
zu auf Seite 15.

Stefan Mohr
mohr@wochenblatt.net

Karten für 
Zunftball sichern

AUTOHAUS BLENDER GMBH

Renault Vertragspartner
Robert-Gerwig-Str. 6
Radolfzell 
Tel. 07732-982773
www.autohaus-blender.de

Herzliche Einladung zum
Renault-Tag 
am 14. Januar 
mit dem neuen

Renault SCENIC
Familienauto – neu definiert.

RENAULT
Passion for life

Vortrag in Konstanz
Die., 17. Jan.

Das kluge Ehegattentestament
Jelena Treutlein von der Erbrechtskanzlei Ruby
& Schindler arbeitet zu 100 Prozent auf den 
Gebieten Erbrecht und Erbschaftssteuerrecht. Sie
weiß worauf es bei einem klugen Testament für
Ehegatten ankommt. Ihr Vortrag ist leicht 
verständlich und ohne 
Juristendeutsch.

Ort: Bildungszentrum,
Am Münsterplatz 6,
Zeit: 19.30 Uhr,
Eintritt: 6 Euro,
Ohne Voranmeldung.
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 Die Orchesterklassen 5f und 6f 
und der Unterstufenchor des 
Friedrich-Wöhler-Gymnasiums 
freuen sich, dieses Jahr wieder 
in St. Stephan in Arlen zu Gast 
sein zu dürfen. Sie wollen das 
Weihnachtsfest mit fröhlichen 
und besinnlichen Melodien 
nach- und ausklingen lassen, 
bevor schon wieder die Fas-
nacht turbulent in‘s Land zieht. 
Das Konzert findet am Sams-
tag, 14. Januar, um 17 Uhr statt 
und wird geleitet von allen Mu-
siklehrern des Friedrich-Wöhler 
Gymnasiums. 
Die drei Gruppen der Unterstufe 
werden ein bunt gemischtes 
Programm mit weihnachtlichen 
Lied- und Instrumentalsätzen 
vortragen und freuen sich 
schon auf viele Zuhörer. Eltern, 
Geschwister, Verwandte, Freun-
de und natürlich die Bevölke-
rung sind herzlich dazu einge-
laden. Das Konzert dauert etwa 
eine Stunde und ist auch für 
kleinere Kinder sehr geeignet. 
Der Eintritt ist frei, Kollekte am 
Ausgang.

redaktion@wochenblatt.net

Konzert in
St. Stephan

Arlen

Eine überwältigende Vielzahl 
an selbst gemalten und gebas-
telten Bildern ist in den letzten 
acht Wochen bei der »Babyblu-
me« in Singen und Konstanz 
eingegangen. Für die Weih-
nachtsaktion »Kinder malen für 
Tannheim« haben über 800 
Kinder bei der »Babyblume«, im 
Kindergarten, in der Schule 
oder zu Hause fleißig gemalt.
Kinder einer ganzen Schule ha-
ben sich Gedanken gemacht 
und mit über 300 Bildern ge-
holfen. Ein Turnverein, zahlrei-
che Kindergärten aus der Um-
gebung und weit darüber hi-
naus haben sich engagiert. Das 
Ergebnis ist beeindruckend!
Stolz spendet das Babyfachge-
schäft der Nachsorgeklinik 
Tannheim 856 Bilder und somit 
856 Euro. Die Babyblume er-
höht den Spendenbetrag auf 
1.000 Euro und hofft, dass mit 
dieser Summe einige Projekte 
in der Nachsorgeklinik reali-
siert werden können.

redaktion@wochenblatt.net

»Kinder malen 
für Tannheim«

Singen

Gemalte Kinderbilder.

mit den Teilausgaben
Radolfzell, Stockach, Hegau, Singen
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Wenn‘s einfach gut werden muss.

Steißlingen - 07738 5090

Qualität aus der Region

MetzgereiMetzgerei
& Partyservice& Partyservice

AKTION   AKTION

Geschnetzeltes
vom Schwein, auch als

Budapester Pfanne

100 g € 1,09

da freut sich der Topf
Tafelspitz

der Suppen-Klassiker

100 g € 1,49

immer wieder ein Festessen
Schweinefilet

auch als Spieß

100 g € 1,69
mild geräuchert

Hegauschinken

100 g € 1,79

für den Kartoffelsalat
Rollschinkle und

Nussschinkle
aus dem Tannenrauch

100 g € 0,99

deftig und lecker
hauseigener

Rohschneider
mit Pfefferrand

100 g € 1,69
nach altem Familienrezept

Haussalami
würzig

100 g € 1,59

die allseits beliebten
Servela und

Klöpfer
im Rindsdarm

handabgebunden
100 g € 1,09

natürlich hausgemacht
Wurstsalat

100 g € 1,19

GOLDANKAUF – SOFORT BARGELD
Bevor Sie Ihr Gold verkaufen, lassen Sie sich
von unseren Experten unverbindlich beraten.

Denn Ihr Gold ist viel mehr wert!

Altgold – Schmuck – Münzen – Silber – Platin
Zahngold – Versilbert – BERNSTEIN

Höllturm-Passage 1/5, Radolfzell
Mo. – Fr.:   10 – 17.30 h
Tel. 0 77 32-82 38 461      

Ekkehardstr. 16 a, Singen
Mo. – Fr.:   10 – 17.30 h
Tel. 0 77 31-95 57 286

BARITLI EDELMETALLHANDEL GmbH

Trainieren Sie: • ohne Risiko  
• ohne Zwang • ohne VerpflichtungErleben Sie die besten und effizientesten Trainings- und 

Anwendungsmöglichkeiten, die Ihnen dauerhaften Erfolg in 
kürzester Zeit ermöglichen können.
Vereinbaren Sie unverbindlich einen Termin in unserem 
Fitness- und Wellnessclub.
Wir nehmen uns gerne Zeit für Sie.           *Laufzeit 4 Wochen monatlich kündbar

 Plätze frei

fitwellPARK geht einen sensationellen Weg!
Als einziger Club der Region bietet fitwellPARK „Fitness ohne Vertragsbindung“ an. 
Hierfür stehen  Plätze zur Verfügung. Einen davon sollte man sich also umgehend sichern,
denn die Aktion läuft bis zum .

KARTENVORVERKAUF im WOCHENBLATT für

NARRENSPIEGEL 6.0
Besuchen Sie den NARRENSPIEGEL 6.0

der Poppele-Zunft Singen
am Freitag, 10.02. und Samstag, 11.02.2017

in der Stadthalle Singen
(Einlass ab 18.30 Uhr)

Kartenvorverkauf ab 18.01.2017

beim Singener WOCHENBLATT, bei der 
Touristinfo in der Marktpassage oder 
in der Stadthalle oder online über
www.stadthalle-singen.de

Es erwartet Sie:
- ein gestrafftes, kurzweiliges Programm
 - ab ca. 23 Uhr Party in der 
»reif & sexy Bar« mit Musik, Tanz 
und guter Laune

NEU: Beginn 19.30 Uhr

MEICHLE 
Feinkost und Fisch 
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Die bewährte Adresse für hochwertige maritime Spezialitäten

Unsere Empfehlung der Woche:
Buntbarschfilet                                                       100 g      €   1,79
Zanderfilet                                                              100 g      €   2,49
Rotbarschfilet                                                          100 g      €  2,19

Aus unserer Feinkosttheke:
Stremellachs                                                            100 g      €   3,09
Heringssalat »Gartenkräuter«                               100 g      €   1,79

Sie finden uns samstags auf dem Wochenmarkt in Singen.

88709 Hagnau, Neugartenstr. 9, Tel. 07532/808540

Ihr
Küchenspezialist möbel-outlet-center

www.lagerkuechen.de
Wunschküchen  – 50%

Scheffelstraße 23 · 78224 Singen · www.metzgerei-hertrich.de

Handwerkstradition 
seit 1907

Putenaufschnitt
aus eigener Fertigung
Bierschinken, Paprikalyoner, Schinkenwurst,
Fleischkäse, Lyoner                                                     
100 g                                                       1,10
Kalbsbrust oder
Putenbrust gefüllt
fein aufgeschnitten eine Spezialität
100 g
                                                                1,38
Thüringer Rotwurst
im Natur- oder Kunstdarm,
auf jeden Fall deftig gewürzt
100 g                                                       1,10
Luftgetrocknete/Sanchos
mediterrane Salami oder feurige Chorizo /
beides aus eigener Fertigung
100 g                                                        1,50

Schweinekotelett
mager oder durchwachsen

100 g                                                       0,78
Schaschlikspieß
mit Paprika und Zwiebel verfeinert

100 g                                                       1,00
Brustkern
das kernige Suppenfleisch

100 g                                                       0,78
Sauerbraten eingelegt
magere Stücke aus der Keule

100 g                                                       1,20



Volkertshausen

SEITE DREI

Fortsetzung von Seite 1. Fol-
gende Vereine bekommen die 
Chance, die Vereinstrophy am 
Ende des Jahres für sich zu ent-
scheiden: 
Narrenverein Neu-Böhringen, 
Bürgerverein Linde, Bio-Top 
e.V., Schutz und Arbeitsge-
meinschaft für wildlebende Tie-
re und deren Lebensraum, Lai-
enspielgruppe Stockach, Natur-
bad Hohenfels e.V., »Die Kulis-
senschieber« 
Radolfzell, 
Freunde der 
Aachhöhle 
e.V., Poppele-
Zunft Singen 
1860 e.V., He-
cker-Gruppe 
Singen, Vulkanteufel Singen, 
Bürgerstiftung Rielasingen-
Worblingen, Widmann hilft 
Kindern in der Region e.V., 
Bürgerverein Hohenfels hat Zu-
kunft e.V., Käferfreunde Hegau 
Bodensee e.V., Freie Reichsrit-
terschaft St. Georgenschild e.V., 
Verein zur kulturellen Förde-
rung von Hermann-Hesse-Haus 
und Garten e.V., Verein Alte 
Kirche Volkertshausen e.V., Zel-
ler Kultur e.V., Rudergemein-
schaft See mal Rhein e.V., 
Kreisverkehrswacht Konstanz-
Hegau e.V., Gewerbeverein Ra-
dolfzell, Förderverein Museum 
und Stadtgeschichte Radolfzell 

e.V., Stubengesellschaft 1599 
e.V. Kunstverein Engen, Bür-
gerBus 3Rosen e.V., Hilfe von 
Haus zu Haus Nachbarschafts-
hilfe Mühlingen e.V., Schwarz-
waldverein Engen, Tiroler Eck, 
Yeti Guggenmusik Stockach 
e.V., Stadtchor Engen e.V., Ratt-
linger Narrenverein »Burg Ro-
senegg« 1862 e.V. Rielasingen, 
Integrativer Segelverein Bo-
densee e.V., Gewerbeverein Or-

singen-Nen-
zingen e.V., 
Rhythm Re-
bells Square-
danceclub 
Hilzingen 
e.V., Lebens-
hilfe Kuh & 

Co. e.V., RMSV »Edelweiß« 
1899 Aach e.V., FAHR Schlep-
perfreunde Gottmadingen, Hil-
fe von Haus zu Haus e.V. Nach-
barschaftshilfe Höri, Jugend-
förderverein Singen e.V., 
Freundeskreis Ardea der Ge-
meinde Rielasingen-Worblin-
gen, Freunde des MAC – För-
derverein der Südwestdeut-
schen Kunststiftung, Narren-
zunft Gerstensack e.V., Singe-
ner Tafel e.V. 
Das Team des WOCHENBLAT-
Tes freut sich auf eine spannen-
de Zeit mit den Vereinen und 
drückt jedem einzelnen der No-
minierten die Daumen!

Diese Vereine sind 
für Trophy nominiert
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 Das Baugebiet Hinter Hof 3, die 
Sanierung der Aachtalbrücke 
und die Friedhofspflege waren 
die beherrschenden Themen 
beim diesjährigen Neujahrs-
empfang in Bohlingen am Drei-
königstag. Im größten Singener 
Ortsteil steht 2017 die Erschlie-
ßung des Baugebiets sowie die 

Vergabe der Bauplätze für drei 
Mehrfamilien-, sechs Doppel- 
und 35 Einfamilienhäusern an. 
Wie Ortsvorsteher Stefan Du-
naiski mitteilte, hätten sich bis-
lang 300 Interessenten bewor-
ben. Nach einem Punktesystem 
würde eine gerechte Vergabe 
durch den Ortschaftsrat erfol-
gen, wobei Bohlinger sowie 
junge Familien im Blick stün-
den. 
Sorgen bereitet Dunaiski die 
Sanierung der Aachtalbrücke, 

die wie Oberbürgermeister 
Bernd Häusler erklärte, nach 
der Sichelhenke im September/
Oktober starte. Als Zeitrahmen 
veranschlagt der OB 6 bis 8 
Wochen, wobei er offen ließ, 
wie lange eine Vollsperrung 
dauern werde, die dann Ober- 
und Unterdorf abschneide. 

Neuigkeiten gibt es auch zum 
Gasthaus »Sternen«. Drei Boh-
linger hätten das Traditions-
haus übernommen, doch die 
Realisierung hänge von vielen 
Faktoren ab, so Dunaiski.
Der Kirchenchor unter Leitung 
von Ekkehard Halmer begleitete 
musikalisch den Neujahrsemp-
fang und wünschte sich gleich 
zu Beginn neben einem Wirts-
haus ein prall gefülltes Säckel 
für Oberbürgermeister Bernd 
Häusler. Tatsächlich darf sich 

Singen über eine Nachzahlung 
von Gewerbesteuereinnahmen 
freuen, sodass 2016 42 Millio-
nen Euro und 2017 sogar 46 
Millionen Euro fließen würden. 
Überhaupt könne Singen auf 
ein erfolgreiches Jahr 2016 zu-
rückblicken. Rekordzahlen wie 
25.000 steuerpflichtige Arbeit-
nehmer (15.000 Einpendler) 
und Millioneninvestitionen wie 
bei Takeda und Georg-Fischer 
verdeutlichen dies. Dem Abriss 
des Contis stehe ab April nichts 
mehr im Wege. Für den Grund-
stückskauf beim Scheffelareal 
werde man kämpfen, so Häus-
ler, denn dort seien 160 Woh-
nungen geplant. Zudem kün-
digte der OB an, dass man für 
die Pflege der Friedhöfe in den 
Ortsteilen jeweils 450-Euro-
Kräfte anstellen werde. 
Zum Abschluss berichtete 
Kreisarchäologe Dr. Jürgen 
Hald über historische Funde in 
Bohlingen von der Mittelstein-
zeit bis zu den Alemannen. 
Neueste Funde im Hinter Hof 
wie ein Kamm, eine Feuergrube 
– vielleicht zur ersten Sichel-
henke – sowie vor allem eine 
Glocke (375–450) lassen, so 
Hald, sogar vermuten, dass es 
das Dorf schon 1500 bis 1600 
Jahre gebe. Stefan Mohr

mohr@wochenblatt.net

300 Interessenten für Hinter Hof 3
Traditioneller Neujahrsempfang in Bohlingen

Volles Haus beim Neujahrs-
empfang in Volkertshausen. 
Schließlich konnte dort als 
Festredner Alt-Ministerpräsi-
dent Erwin Teufel von Bürger-

meister Alfred Mutter begrüßt 
werden, der, so Mutter, nur 
dank des Geburtstags seiner 
Frau Edeltraud am 6. Januar 
zugesagt hatte, und weil Teufel 
dadurch auf sonst für diesen 
Zeitpunkt angesetzte Exerzitien 
verzichtet hatte. Mutter freute 
sich ganz besonders über sei-
nen Gast, denn er habe ihn ja 
bereits zur Einweihung der Al-
ten Kirche im Jahr 2000 einge-
laden gehabt. Nun endlich, 16 
Jahre später, habe Teufel den 
Weg in die Gemeinde gefunden.
»Europa vom Kopf auf die Füße 
stellen«, war das Thema für Er-
win Teufel, der Deutschland in 
der glücklichen Lage sieht, dass 

es hier eine Bejahung Europas 
gebe, während es in vielen an-
deren Ländern des Kontinents 
klar europafeindliche Parteien 
gebe, die für Unruhe sorgten. 

84 Prozent der Wähler der gro-
ßen alten Parteien hätten für 
Europa in einer Umfrage ge-
sprochen, bei den Grünen seien 
es immerhin noch 70, bei der 
AfD allerdings nur 33 Prozent 
gewesen, führte Teufel an. 
»Europa hat sich gelohnt«, un-
terstrich Teufel. Die Osterwei-
tung sei eine historisch einma-
lige Chance gewesen: Es sei ei-
ne Friedensgemeinschaft, noch 
vor der Wirtschaftsgemein-
schaft oder Währungsunion. 
Doch das sei nur eine Seite der 
Medaille.
»Was bringt die Menschen zur 
Skepsis gegen Europa«, fragte 
Teufel nach. »Zentralismus« 

werde der EU vorgeworfen, da-
gegen helfe nur das Subsidiari-
tätsprinzip – nämlich dass der 
Staat lerne von den Menschen 
her zu denken, also in diesem 
Fall aus der kommunalen Ebe-
ne heraus. Das müsse seiner 
Meinung nach baldigst geän-
dert werden.
Der Euro sei eine Währung oh-
ne Staatsgebiet, also ohne 
wirkliche Kontrolle, das hätten 
Deutsche und Franzosen zuerst 
ausgenutzt, was eine Grundlage 
der aktuellen Eurokrise wurde. 
Die Flüchtlingskrise sei der 
dritte Grund für Skepsis. 
Europa habe in Schengen und 
Dublin seine Position formu-
liert, aber nicht umgesetzt. Wer 
verfolgt werde, dem müsse Asyl 
gewährt werden, unterstrich 
Teufel. Das aber solle eben nur 
für Verfolgte gelten. Man kön-
ne nicht mit dem Instrument 
Asylrecht die Armutsprobleme 
der Welt lösen, so Teufel weiter: 
»Das Problem müssen wir lö-
sen, wenn Europa eine Zukunft 
haben soll.« Für seinen Vortrag 
bekam Teufel einen sehr langen 
Applaus – und als Dankeschön 
vom Musikverein noch den Ra-
detzkymarsch – sein persönli-
cher Favorit.

Oliver Fiedler
fiedler@wochenblatt.net

Mehr Bilder: 
www.wochenblatt.net/wb-be
wegt/bildergalerien/2017/janu-
ar/album/neujahrsempfang 
-in-volkertshausen-1/ 

Steißlingen

Europa von unten aufbauen
Erwin Teufel beim Volkertshauser Neujahrsempfang

Pfarrer Siegfried Meier segnet die Steißlinger Sternsinger und 
schickt sie mit den Worten »Gehet hin und bringet Frieden« auf ihren 
Weg durch das Dorf. swb-Bild: le

Unter dem Motto »Kleine Welt-
untergänge in alemannischen 
Gedichten und hochdeutschen 
Geschichten mit Liedern voller 
Katastrophen« lädt das Steiß-
linger Bildungswerk am Mon-
tag, 16. Januar, um 20 Uhr zu 
einem Abend mit badischer 
Kleinkunst von Johannes Kai-
ser sehr herzlich in das Remi-
giushaus ein. Johannes Kaiser 
hatte seine ersten Lesungen 
mit 17 Jahren. 
An sein alemannisches Mund-
artgedicht über einen Sonnen-
untergang im Wiesental reih-
ten sich zahlreiche Veröffentli-
chungen von Lyrik, Erzählun-
gen, Bühnenstücken und Lie-
dern, in denen er den Tod, die 
Liebe, das Kabelfernsehen und 
andere Apokalypsen zum The-
ma machte. 
Lange Zeit war er mit seinem 
Bruder Magnus als »Kaiser und 
Kaiser« auf Kleinkunstbühnen 
erfolgreich unterwegs. Be-
kannt wurde er auch als Über-
setzer von »Asterix uf aleman-
nisch«.
 In seinem Programm »Guet 
Nacht am Achti!« bringt er sei-
ne besten alemannischen und 
hochdeutschen Texte aus 40 
Jahren, garniert mit neu ar-
rangierten Liedern, auf die 
Bühne. Multimedial werden 
sich Asterix und Obelix ale-
mannisch schwätzend hinzu-
gesellen. Ob dem Publikum 
dabei am Ende der Himmel auf 
den Kopf fällt, bleibt offen. 

Lutz Ehrhardt

Auch Ministerpräsident a. D. Erwin Teufel ist nun stolzer Besitzer 
eines Volkertshauser Vesperhäusle. Bürgermeister Alfred Mutter 
überreichte es ihm nach der Neujahrs-Festrede. swb-Bild: of

Guet Nacht 
am Achti!

 »Gehet hin und bringet Frie-
den«, mit diesen Worten 
schickte Pfarrer Siegfried Mei-
er am Dreikönigstag 64 katho-
lische, evangelische und grie-
chisch-orthodoxe Kinder und 
Jugendliche in 14 Gruppen für 
einen ganzen Tag lang auf den 
Weg in die Häuser und Woh-
nungen in Steißlingen, 
Wiechs, Schoren und auf die 
Homburg, um den Menschen 
den Segen zu bringen und da-
bei Spenden für Kinder in Ke-
nia zu sammeln, die besonders 
unter dem Klimawandel zu 
leiden haben. 
Die Kinder und Jugendlichen 

waren schon lange vor dem 
Dreikönigstag von ihrem Or-
ganisatorenteam bei Gesangs- 
und Kleiderproben auf ihren 
Auftritt vorbereitet worden. 
Endlich war es dann soweit. 
Am Dreikönigsmorgen wur-
den die Kinder geschminkt 
und anschließend machten sie 
sich in ihren königlichen Ge-
wändern mit dem Stern auf 
den Weg durch das Dorf, wo 
sie oft schon erwartet wurden. 
Insgesamt 496,66 Kilometer 
legten sie dabei zurück und 
sammelten insgesamt 11.000,– 
Euro.

Lutz Ehrhardt

Bohlingen

»Bringt den Frieden 
in die Welt!«

Ortsvorsteher Stefan Dunaiski bedankt sich beim Kreisarchäologen 
Dr. Jürgen Hald für die Rede beim Neujahrsempfang. swb-Bild: stm

Steißlingen

Noch kurz vor den Weih-
nachtsferien übergab die Ek-
kehard-Realschule ihren 
Spendenscheck über mehr als 
1500 Euro an den Leiter des 
Kinderheims Peter und Paul, 
Jürgen Napel. Das Geld 
stammt wie auch im letzten 
Jahr vom Weihnachtsmarkt 
der Schule. Alle Klassen tru-
gen zu dieser beachtlichen 
Summe bei, indem sie am 25. 
November in der weihnacht-
lich geschmückten Pausenhal-
le an Ständen Selbstgebastel-
tes und Kulinarisches anboten 
und den gesamten Erlös spen-
deten. 
Der Weihnachtsmarkt ist mitt-
lerweile zu einer schulischen 
Tradition geworden, für den 
schon Wochen vorher geplant 
und gebastelt wird. Tanzauf-
führungen und die Premiere 
der neu gegründeten Theater-
AG rundeten das bunte Ange-
bot ab. Stellvertretend für die 
gesamte Schüler- und Lehrer-
schaft übergaben Fünft- und 
Achtklässler gemeinsam mit 
der Schulleiterin Patricia Hel-
ler-Tassoni symbolisch den 
Scheck unter dem Schul-
Weihnachtsbaum. 

SPENDABEL

Kompetente Hilfe
                         im Trauerfall.c

Telefon 07731.9 97 50
Schaffhauser Straße 52 · 78224 Singen 

BIOselect®

Zertifizierte Bio-Kosmetik 
auf Olivenöl-Basis

Sigismundstraße 19 · 78462 Konstanz

Tel. 0 75 31 / 9 17 30 55 · www.olive-konstanz.de
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Kirche VereinsnachrichtenTermineSteißlingen

Friedingen
SKI-CLUB
 Der Ski-Club Friedingen bietet 
am 18.3. eine Ski- und Snow-
board-Ausfahrt nach Lech/Zürs 
am Arlberg an. Anmeldungen 
unter 0162/8894082 oder julia-
ne.riederer@tv-friedingen.de.

Singen
BETREFF
Folgende Programmpunkte 
werden angeboten: Mi., 11.1., 
18 Uhr offener Betrieb (Jenny 
u. Maria); 18 Uhr offener Be-
trieb (Maria); 18 Uhr Kegeln (6 
Euro); 18 Uhr Wintereintopf 
(2,50 Euro); 18 Uhr Theater 
(feste Gruppe). Do., 12.1., 17.30 
Uhr Rehasport (Übungen mit 
dem Ball). Mo., 16.1., 16.30 Uhr 
Rehasport (Übungen mit dem 
Reifen); 17.45 Uhr Rehasport 
(Ekkehard-Realschule). Di., 16 
Uhr offener Betrieb (Jenny u. 
Kerstin); 18 Uhr Besuch der 
Hontes-Drudä-Geitscher-Gug-
genmusik im BeTreff. Mi., 
18.1., 18 Uhr offener Betrieb 
(Jenny u. Maria); 18 Uhr offe-
ner Betrieb (Maria); 18 Uhr 

Überraschungsbasteln (2,50 
Euro); 18 Uhr. Info: Tel. 
07731/82280915, info@lebens-
hilfe-singen.de.
BRIEFMARKEN- UND 
MÜNZENSAMMLERVEREIN
Briefmarkentausch und Infor-
mationsgespräche So., 15.1., 
9.30-11.30 Uhr, Restaurant Ma-
gricos, Haselbusch 14, Singen.
DRK
Blutspendetermin am Mo., 
16.1., 10-19.30  Uhr, Scheffel-
halle, Singen.
FIDELIO-SENIORENCLUB
 Zum 3-Königstreff lädt der Fi-
delio-Seniorenclub am Do., 
12.1., 14.30 Uhr, in das FC 
Clubheim ein.
NATURFREUNDE
Neujahrsempfang mit Essen 
Sa., 14.1., 11 Uhr, Vereinsheim. 
Anmeldung: 07731/47280.
SC ROT WEISS
Generalversammlung Mo., 
16.1., 18.30 Uhr, Pizzeria Rad-
rennbahn, Bohlingerstraße 26.
SENIORENCHOR 
HOHENTWIEL
Chorprobe Do., 12.1., 15 Uhr, 
Gemeindesaal Liebfrauen.

Evangelische Kirchen: Gottes-
dienste am 14./15.1.2017:
 »Singen«: Bonhoefferkirche: 
So., 8.45 Uhr Ev. Altenheim 
»Haus am Hohentwiel«, 10 Uhr 
Gottesdienst. Lutherkirche: 
So., 10 Uhr Gottesdienst. Süd-
stadtgemeinde: So., 10 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl in 
der Pauluskirche. Evangelisch-
Freikirchliche-Gemeinde: So., 
10 Uhr Gottesdienst, Kinder-
gottesdienst. Freie Evangeli-
sche Gemeinde: So., 10 Uhr 
Gottesdienst, parallel altersge-
rechte Kindergottesdienste.
»Steißlingen«: So., 9.30 Uhr, 
Gottesdienst.
»Schlosskapelle Langenstein«: 
So., 10.30 Uhr Gottesdienst.
Ev. Kirchengemeinde Aach-
Volkertshausen«: »Aach«: So., 
10 Uhr Gottesdienst.

Katholische Kirchen: Gottes-
dienste am 14./15.1.2017:
»Singen«: Herz-Jesu: So., 9 
Uhr Eucharistiefeier. Portugie-
sische Gemeinde in Herz-Jesu: 
So., 18.30 Uhr Eucharistiefeier. 
St. Josef: So., 10.30 Uhr Eu-
charistiefeier. Kroatische Ge-
meinde in St. Josef: So., 12 
Uhr Eucharistiefeier. Italieni-
sche Gemeinde in der There-
sienkapelle: So., 9 Uhr Eucha-
ristiefeier. Liebfrauen: So., 
10.30 Uhr Eucharistiefeier. 

AWO-Clubprogramm vom 
12.-18.1.: Programm für Men-
schen mit seelischen Proble-
men: Do., 10-12 Uhr Arbeitsan-
gebot; 12.-13 Uhr Pause - Club 
geschlossen! 13.15-14 Uhr ge-
meinsames Kaffeetrinken; 14 - 
16 Uhr Kreativ-Angebot; 16-17 
Uhr Quizrunde; 17-20 Uhr 
Filmabend in der AWO. Fr., 10 - 
12 Uhr Frühstück; 12-13 Uhr 
offener Treff. Mo., 10-13 Uhr 
gemeinsames Kochen; 15-16 
Uhr Gedächtnistraining Gr. 2. 
Di., 10-12 Uhr Arbeitsangebot; 
12-13 Uhr Pause - Club ge-
schlossen! 13-14 Uhr Gedächt-
nistraining Gr. 1; 14-15.30 Uhr 
Bewegung und Entspannung 
entfällt! Mi., 11-12 Uhr Arbeits-
angebot; 12-13 Uhr Pause - 
Club geschlossen! 13 - 17 Uhr 
Schwimmen im TU-WASS. Ver-
anstaltungsort: Tagesstätte für 
psychisch Kranke. Weitere Infos 
unter Tel. 07731/9580-44.
Neuer Babysitterkurs für Ju-
gendliche ab 12 Jahren bei der 
AWO-Elternschule am 13.1., 
15.30-19.30 Uhr, und 14.1., 
9-14.30 Uhr, im Familienhaus 
Taka-Tuka-Land, Schlacht-
hausstr. 32, Singen (Kursge-
bühr).  Anmeldung: AWO-El-
ternschule, Heinrich-Weber-
Platz 2, Singen, Tel. 07731/ 
95800, E-Mail: elternschu-
le@awo-konstanz.de.
Die Jugendmusikschule Singen 
lädt am Mo., 16.1., um 19 Uhr 
zum Vorspiel der Blockflöten-
klasse Andrea Binder, Querflö-
tenklasse Ursula Hehl und Obo-
enklasse Karl-Friedrich Wentzel 
in den Walburgs-Saal ein.
Die Dietrich-Bonhoeffer-Ge-
meinde lädt ein zur Taizé-An-
dacht am Fr., 13.1., um 19 Uhr 
im Bonhoefferzentrum, Beetho-
venstr. 50 in Singen.
Das Sonntagscafé der Dietrich-
Bonhoeffer-Gemeinde, Feld-
bergstr. 46, hat am So., 15.1., 
von 14.30-16.30 Uhr geöffnet. 
Der Erlös wird an das Kinder-
heim Peter und Paul, Singen ge-
spendet.

 Die Storchenzunft Steißlingen 
eröffnet am Freitag, 13. Januar, 
um 19 Uhr am Storchenbrun-
nen die Fasnet 2017. Anschlie-
ßend findet um 20 Uhr im FC-
Clubheim im Mindlestal die öf-

fentliche Narrenversammlung 
statt. Es werden verdiente Nar-
ren ausgezeichnet und die Ter-
mine der kommenden Fasnet 
bekannt gegeben.

redaktion@wochenblatt.net

Storchenzunft 
lädt ein

|

Notrufe / Servicekalender


Überfall, Unfall: 110
Polizeirevier Singen: 07731/888-0
Krankentransport: 19222
Ärztlicher Notfalldienst: 116 117
Zahnärztlicher Notfalldienst:

01803/22255525
Giftnotruf: 0761/19240
Notruf: 112
Telefonseelsorge: 08 00/11 10 111

08 00/11 10 222
Thüga Energienetze GmbH:

0800/7750007*
(*kostenfrei)

Kabel-BW: 0800/8888112
(*kostenfrei)

Tierschutzverein: 07731/65514
(Tierambulanz) 0160/5187715

Tierfriedhof Singen/
Tierbestattung: 07731/921111
Mobil 0173/7204621

Frauenhaus Notruf: 07731/31244

Familien- und Dorfhilfe
Einsatzleitungen:
Singen-Rielasingen-Höri

07731/795504

Steißlingen
Polizeiposten: 07738/97014
Gemeindeverwaltung: 92930
Stromversorgung Gemeindewerke
in Notfällen: 07738/929345

Apotheken-Notdienste

Tierärzte-Notdienste
14./15.01.2017
Dr. J. Boos, Singen, Schaffhauser
Str. 165 c, Tel. 07731/62200 

Die Babyklappe Singen
ist in der Schaffhauser Str. 60,

direkt rechts neben dem
Krankenhaus an der
DRK Rettungswache.

0800 0022 833
(kostenfrei aus dem Festnetz)

und

22 8 33*

von jedem Handy ohne Vorwahl

Apotheken-
Notdienstfinder

*max. 69 ct/Min/SMS

24-Std.-Notdienst

WIDMANN
Heizungsausfall • Überspannung • Sturm- u.
Hagelschäden • Rohrbruch • Hochwasser •
Schlüsselnotdienst • Rohrverstopfung • Glas-
bruch • Schlosserarbeiten (verklemmte Türen)

07731/83080 gew.

Wir

ber
ate

n

Sie!

Bestattungshaus Decker
Telefon: 07731 / 99 68 - 0

Schaffhauser Str. 98
 78224 Singen

www.decker-bestattungen.de

Zwischen den Wegen 36 
78239 Rielasingen-Worblingen

Telefon (0 77 31) 5 33 46 
Telefax (0 77 31) 2 97 91

info@adamczyk-fenster.de
www.adamczyk-fenster.de

Fensterbau
Adamczyk GmbH

Ihr Meisterbetrieb 
seit über 30 Jahren.

Fenster & Türen aus Kunststoff
nach aktuellstem Stand der Technik

und aus eigener Produktion.

Alles aus einer Hand!

© www.fitnesswerbung.com

Bitte vereinbaren Sie vorab 
Ihren persönlichen Beratungs-
termin unter: Telefon 
0 77 33 - 99 69 770

INJOY Engen · Jahnstr. 47 · 78234 Engen 

www.injoy-engen.de

Nur gültig bis 21.01.2017

Ja mmern 
hilft nicht !

•  Umfangs-
verringerung

•  1 bis 2 Hosen-
grössen weniger

•  Verbesserung 
des Hautbildes

• Haut straffung

• Abnehmen

• Figurformung

•  Festigung von 
Bauch, Beinen & Po

Diese 
positiven 

Effekte 
können Sie 

durch gezieltes 
Muskeltraining 

erreichen:

ENTSCHEIDEN SIE 
SICH JETZT FÜR 

IHRE FIGUR!

Anmelden und bis zu

190 € sparen !



Die Mettnau-Schule in Radolfzell
informiert

Infoabend an der Mettnau-Schule
im Vorfeld der Anmeldetage 

Um Eltern und Schülern die Gele-
genheit zu geben, sich im Vorfeld
der Anmeldetage über die Schu-
langebote zu informieren, lädt
die Mettnau-Schule am

Mittwoch, den 18. Januar 2017,
um 19.00 Uhr

zur individuellen Information
über die Bildungsangebote ins
Schulhaus in Radolfzell, Scheffel-
straße 39 ein. 

Neben dem Angebot an beruf-
lichen Gymnasialzügen mit den
Schwerpunkten  Biotechnologie
und Sozialwissenschaften kön-
nen Schüler auch Berufskollegs
im sozialpädagogischen und
pflegerischen Bereich besuchen.
Es bestehen zudem Möglichkei-
ten die Fachhochschulreife zu er-
werben.

Hinsichtlich der Berufsausbildun-
gen ist die Mettnau-Schule Stütz-
punkt für die Erzieherausbildung
und Kompetenzzentrum für Pfle-
ge mit den Schulangeboten in
den Bereichen der Altenpflege. 

Die Anmeldetage für die Schü-
lerinnen und Schüler für das
kommende Schuljahr 2017/2018
finden am Montag, 13.02.2017,
und Dienstag, 14.02.2017, statt.

Die  Mettnau-Schule ist eine der 7
Beruflichen Schulen des Land-
kreises Konstanz.  Mit der Profil-
stärkung im sozial-pflegerischen
Bereich wurden in den letzten
zwei Jahrzehnten die  hauswirt-

schaftlichen Schulangebote auf-
gegeben. Dadurch sind neue be-
darfsgerechte  Bildungsangebote
entstanden.  

Interessierte Schülerinnen und
Schüler und Eltern sind zu diesem
Informationsabend herzlich ein-
geladen. 

Donnerstag, 12. Januar 2017
Blaue Tonne

Montag, 16. Januar 2017
Restmüll

Montag, 23. Januar 2017
Biomüll

Donnerstag, 2. Februar 2017
Gelber Sack

Montag, 6. Februar 2017
Biomüll

Einladung zur 
Jahreshauptversammlung

Sehr geehrte Mitglieder 
des Musikvereins,

zu unserer am Freitag, den 13. Ja-
nuar 2017, um 20.00 Uhr im
Gasthaus „Mohren“ stattfinden-
den Jahreshauptversammlung
über das Geschäftsjahr 2016 la-
den wir Sie hiermit recht herzlich
ein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung – Totenehrung
2. Bekanntgabe der Tagesord-
    nung
3. Berichte:

a. Kassenbericht
b. Protokollbericht
c. Bericht des Jugendwarts
d. Bericht des Dirigenten
e. Bericht des Vorsitzenden
f. Bericht der Kassenprüfer

4. Entlastung der Vorstandschaft
5. Ehrungen
6. Neuwahlen
7. Festsetzung der Höhe und

Fälligkeit der Beiträge
8. Termine 2017
9. Wünsche und Anträge

Laut Satzung sind Anträge zur
Tagesordnung bis spätestens eine
Woche vor der Versammlung
schriftlich, mit kurzer Begrün-
dung, beim Vorsitzenden einzurei-
ichen. Nicht fristgerecht eingerei-
chte Anträge können auf Be-
schluss des Vorstandes behandelt
werden.

Narrentreffen und Fahrpreise 2017

Folgende Fahrkarten können im
Vorverkauf ab Montag, den 09.
Januar 2017, im Musikgeschäft
Lüttke (Mühlhauserstrasse 5a,
Volkertshausen) erworben wer-
den:
**21.01.2017 Nachtumzug in
Wahlwies**
Abfahrt 17.00 Uhr
Rückfahrt 01.00 Uhr
Ein Bus
Preis: 7,00 € pro Fahrkarte
**19.02.2017 Umzug in 
Durbach**
Abfahrt 9.00 Uhr
Rückfahrt 17.00 Uhr
Ein Bus
Preis: 12,00 € pro Fahrkarte
**12.02.2017 Umzug in
Riedöschingen**
Abfahrt 11.00 Uhr
Rückfahrt 17.00 Uhr
Zwei Busse
Preis: 11,00 € inkl. Pin

ACHTUNG: Diese Karten & Pins
sind erst ab dem 30.01.2017 im
Vorverkauf erhältlich.

!! Erinnerung an das Jugend-
schutzgesetz: Die Teilnahme an
einem Nachtumzug ist erst ab 18
Jahren, oder in Begleitung eines
Elternteils möglich !!

Zunftball 2017:
Für einen gelungenen Zunftball
sind viele lustige, aufregende,
kreative und spannende Pro-
grammpunkte die Voraussetzung.
Wer also den Zunftabend mit-
gestalten möchte, darf sich gerne
bei Volker Schädler (Tel. 1891)
melden.

Winterwanderung, 
Mittwoch, 18.01.2017
Treffpunkt: 18:30 Uhr Verenaplatz.
Anschließende Einkehr in der
Weinstube ab ca. 19:30 Uhr.

Generalversammlung
Am Freitag, den 20.01.2017, findet
um 19:30 Uhr die jährliche Gene-
ralversammlung in der Radsport-
halle in Volkertshausen statt.
Dazu sind alle Vereins- und Ehren-
mitglieder sowie Gönner und 
Freunde herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Kassenbericht
3. Protokoll
4. Bericht des 1. Vorsitzenden
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Neuwahlen
7. Termine
8. Wünsche und Anträge
9. Verschiedenes

Wünsche und Anträge sind beim
1. Vorsitzenden (Thomas Hengge,
Friedensstr. 13) schriftlich einzu-
reichen.

Generalversammlung

Am Freitag, den 20.Januar 2017
findet um 20.00 Uhr in der Rad-
sporthalle die Generalversamm-
lung des Radsportvereins Vol-
kertshausen statt.
Hierzu sind sämtliche Vereins-
und Ehrenmitglieder sowie
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Amtsblatt der Gemeinde Volkertshausen

Ausgabe 2· Mittwoch, den 11. Januar 2017

Freunde und Gönner recht herz-
lich eingeladen. 

Folgende Punkte stehen auf der
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Kassenbericht
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Protokollbericht
6. Fachwartberichte
7. Bericht des 1. Vorsitzenden
8. Entlastung der Vorstand-
       schaft

Pause
9. Neuwahlen
10. Ehrungen
11. Wünsche und Anträge
12. Termine
13. Verschiedenes

Wünsche und Anträge müssen
schriftlich bei unserem 1. Vorsit-
zenden Thomas Hassler Kirch-
straße 2a in Volkertshausen ein-
gereicht werden.

Samstag, 04. Februar – 20.00 Uhr
„Phil“ mit dem originalen Sound
von Phil Collins und Genesis
im Kultur- und Bürgerzentrum Alte
Kirche Volkertshausen

Bei der elfköpfigen Band um den
charismatischen Sänger Jürgen
„Phil“ Mayer ist der Name Pro-
gramm. Im Repertoire der erfolg-
reichen Formation aus dem Raum
Karlsruhe finden sich die größten
Hits des englischen Megastars
und seiner früheren Band „Gene-
sis“. „Phil“ ist aber mehr als nur
eine Collins-Kopie. Im Mittelpunkt
einer perfekten Show steht der
Entertainer Jürgen Maier. Er sieht
Phil Collins nicht nur ähnlich, son-
dern ist auch mit einer einmaligen
Stimme, Ausstrahlung und einer
großen Bühnenpräsenz gesegnet.
„Phil“ – eine eingespielte Band
mit Bläsersatz und zwei Sängerin-
nen – setzt die vielseitige Musik
von Phil Collins und Genesis auf
höchstem Niveau auf der Bühne
um.
Die Band, die schon mehrmals in
der „Alten Kirche“ aufgetreten ist,
kommt  dieses Mal in voller Beset-
zung.

Karten: 25 €
Schüler/Studierende 19 €
Karten im Vorverkauf bei Mattes-
Moden, Hauptstraße 49, 78269
Volkertshausen oder bei Astrid
Kenzler-Haidvogl  07774/ 93170

Zum Reinhören hier ein paar
Links:
https://wwwyoutube.com/watch
?y=YPAJrgzH1rU&feature=youtu-
be.be&t=14s
https://www.youtube.com/watch
?y=pfBMTfwo9ro
www.phil-online.de

„Phil“e Grüße

Sonntag, 26.03. –  20.00 Uhr 
„Delta Q“  - Vocalband
„Wann, wenn nicht wir!“
Die 2012 gegründete Berliner Vo-
cal-Boygroup „Delta Q“  singt A
Capella, mit vier Stimmen, ohne
wenn und aber. Thema des neuen
Programms sind Alltagshelden,
digitale Cowboys, Vollblutvisionä-
re, mal Teilzeitnörgler und die
Wohlstandsgesellschaft. Genial
sind auch die Volksliedadaptio-
nen der sympathischen Sänger.
Mal laut, mal puristisch, unplug-
ged, intelligent getextet und wit-
zig choreografiert, mit überra-
schenden Cover-Arrangements

Verein Verein 
Alte KircheAlte Kirche
Volkertshausen e.V.Volkertshausen e.V.

und Eigenkompositionen mit Ohr-
wurm-Qualitäten. 
Das ist „Delta Q“.
Alles was es dafür braucht sind
vier Mikrofone und die Stimmen
von Sebastian Hengst, Till Bud-
decke, Martin Lorenz und  Thomas
Weigel.

Vorverkauf 21 € Abendkasse 23
€ Schüler/Studierende 17 €.
Auch für diese Veranstaltung gibt
es schon Karten.

St. Verena

Sonntag, 15. Januar
10.30 Uhr Wortgottesfeier mit
Kommunion, Kinderkirche im
Verenasaal (Foyer)
Montag, 16. Januar
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Hl. Messe
Mittwoch, 18. Januar
7.45 Uhr Schülergottesdienst 
in der Krypta

Krankenkommunion:
Am Donnerstag, 12. Januar ab
14.00 Uhr in Volkertshausen, an-
schl. in Schlatt, Hausen und
Beuren. Im Haus zum Feierabend
am Donnerstag, 19. Januar, um
16.00 Uhr 

Evang. Pfarramt 
Aach Volkertshausen

Mittwoch, den 11.01.
17:15 Uhr Konfirmandenunterricht
im Gemeindezentrum Volkerts-
hausen

Donnerstag, den 12.01.
15:00 Uhr Seniorenkreis im Ge-
meindezentrum Volkertshausen
20:15 Uhr Chorprobe im Turnsaal
den Kindergartens Aach

Sonntag, den 15.01.
10:00 Uhr Gottesdienst in der
Christuskirche mit Kindergottes-
dienst im Nebenraum

Mittwoch, den 18.01.
17:15 Uhr Konfirmandenunterricht
im Gemeindezentrum Volkerts-
hausen

Donnerstag, den 19.01.
20:15 Interne Chorbesprechung
im Turnsaal des Kindergartens
Aach

Sonntag, den 22.01.
10:00 Uhr Gottesdienst mit
Abendmahl in der Christuskirche
und Kindergottesdienst im Ne-
benraum

Nachruf

In aufrichtiger Trauer nehmen wir Abschied von unserer
langjährigen früheren Mitarbeiterin

Frau Anna Hafner
die im Alter von 84 Jahren verstorben ist.

Die Verstorbene war 25 Jahre lang bis zum Jahr 1997 als Reini-
gungskraft im Rathaus der Gemeinde Volkertshausen tätig. Von
1995 bis 2011 hat Frau Hafner zusammen mit ihrem Ehemann die
Amtspost der Gemeindeverwaltung ausgetragen. Sie hat ihre
Aufgabe immer mit sehr großer Zuverlässigkeit und Freundlich-
keit wahrgenommen. 

Wir werden der Verstorbenen ein ehrendes Andenken bewahren.

Gemeinde Volkertshausen
Alfred Mutter, Bürgermeister

Spendenkonten bei der 
Gemeindekasse

Freiwillige Feuerwehr

– 50,00 € von einem
ungenannten Spender

Kontostand: 400,00 €

Jugendfeuerwehr

– 250,00 € von einem
ungenannten Spender

– 650,00 € von einem
ungenannten Spender

– 50,00 € von der Firma
Glas Rädle GmbH aus Singen

Kontostand: 2.247,00 €

In den kommenden Tagen können
in unserer Gemeinde folgende 
Jubilare ihren Geburtstag feiern:

am 14. Januar 2017:
Miguel Camacho Iglesias, 
Oberes Holz 1
seinen 80. Geburtstag

am 15. Januar 2017:
Franziska Nagy, Mühlenstraße 5
ihren 80. Geburtstag

Wir gratulieren ganz herzlich und
wünschen für das kommende
Lebensjahr alles Gute, vor allem
eine gute Gesundheit!

Motor starten - dann Scheiben 
kratzen?

Diese Methode ist leider völlig 
falsch!
Denn das Warmlaufenlassen 
des Motors schadet u.a. dem 
Frieden mit den Nachbarn und 
der Umwelt. Außerdem ver-
braucht das Auto beim Warm-
laufen deutlich mehr Kraftstoff 
als während der Fahrt.

Kleiner Tipp: 
Decken Sie Ihre Windschutz-
scheibe beispielsweise mit ei-
nem Karton ab, so dass Sie am 
Morgen ohne Scheiben krat-
zen losfahren können.

Durch tatkräftiger Unterstüt-
zung der Eltern und einer Oma
aus Gruppe 3, konnten wir noch
vor Weihnachten in den Neubau,
in die Gruppe 5 umziehen.   
Irrtümlicher Weise stand im
Gemeindeblatt, dass Gruppe 4
umziehen würde!!

Wir wollen uns auf diesem Wege
bei allen Beteiligten für einen
reibungslosen Umzug bedan-
ken, die uns Umzugskartons zur

Verfügung gestellt haben, die
uns am 22.und 23.12.2016 beim
Möbel putzen, polieren, Möbel
schleppen und wieder einräu-
men unterstützt haben. Ebenso
bei den Erzieherinnen, dass wir
unsere Kinder auf die Gruppen
1, 2 und 4 aufteilen durften,
damit wir mit den Eltern losle-
gen konnten.
Dies alles war, so kurz vor Weih-
nachten, nicht so selbstver-
ständlich. Aber umso mehr
haben wir uns gefreut, im neuen
Jahr in der neuen Gruppe zu be-
ginnen.

Ein herzliches Dankeschön
sagen die Kinder aus der
Gruppe 5 und die Erzieherinnen
Diana Brielmayer und Beate
Mzyk

Neues aus dem Kindergarten
Umzug in den Neubau

FordervereinForderverein
RadsportvereinRadsportverein

..

IMPRESSUM

Herausgeber: Bürgermeisteramt
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volkertshausen.de

Redaktionsschluss donnerstags
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